
From: James A. Baker
US spezial envoy for Iraq and consultant of the Carlyle Group

To: Carlyle Headquarters, Washington D.C.
Status: top secret – destroy after reading

Update on the progress of our Kuwait business

Hey there

Everything is going fine. George W. appointed me special envoy for Iraq 
and ordered me to lobby for other countries to drop their debts on Iraq. 
That may seem a little at odds with our plans for Kuwait. I don’t have to 
remind you that Iraq’s debts to Kuwait are essentially debts to us. And 
we’re no debt droppers anyways.

But I’ve got a great plan: I’m just going to tell everybody that we’re 
seeking a relief of „regular“ debts only, not including the reparation 
payments to Kuwait. Noone is going to notice our little trick, we’ve got a 
good number of consortiums to cover up.

By the way: Add some more defense industry assets to our portfolio. We 
may get another one of those long dirty wars. This time it’s going to be 
Iran. I’m just gonna tell George W. that they tried to kill his dad, that one 
always works. It will be great business!

See you on the gulf course
James



 
Faksimile von US-Sonderbotschafter James A. Baker an 
das Hauptquartier der Carlyle Group
Das mobile Aufklärungsdetachement MAD hat ein 
Faksimile mit brisantem Inhalt abgefangen. Es folgt 
eine Übersetzung.

Von: James A. Baker, US-Sondergesandter für den Irak und 
Berater der Carlyle Group

An: Carlyle Hauptquartier, Washington D.C.
Status: Streng geheim – nach dem Lesen vernichten

Bericht über den Fortschritt unseres Kuwait-Geschäfts

Hallo zusammen

Hier ist alles klar. George W. hat mich zum Sondergesandten 
für den Irak ernannt und mir den Auftrag erteilt, bei anderen 
Ländern zu lobbyieren, damit sie dem Irak Schulden erlassen. 
Das mag unkompatibel scheinen mit unseren Plänen für Kuwait. 
Ich brauche euch nicht daran zu erinnern, dass die irakischen 
Schulden bei Kuwait eigentlich Schulden bei uns sind. Und wir 
sind sicher keine Schulden-Erlasser.

Aber ich habe einen grossartigen Plan: Ich werde einfach allen 
erzählen, dass wir nur den Erlass von „regulären“ Schulden 
anstreben, die Reparationszahlungen an Kuwait nicht 
inbegriffen. Niemand wird unseren kleinen Trick bemerken, wir 
haben eine schöne Zahl von Konsortien eingerichtet, um die 
Sache zu verschleiern.

Übrigens: Ergänzt unser Portfolio um ein paar Rüstungstitel. 
Wir könnten einen weiteren langen, dreckigen Krieg bekommen. 
Dieses mal ist Iran an der Reihe. Ich erzähle George W. 
einfach, dass sie versucht haben, seinen Dad umzubringen, das 
funktioniert immer. Das wird ein grossartiges Geschäft!

Wir sehen uns auf dem Golfplatz
James

[Original-Faksimile auf der Rückseite]


